
Stadt Ochtrup BESCHLUSSVORLAGE 
Der Bürgermeister 

 

Wirtschaftsförderung 

 

Ö F F E N T L I C H  DN.: 2014/0236 vom 15.10.2014 

 
 
Beratungsfolge Termin Beratungsstatus 
 

   

Ausschuss für Tourismus, Stadtmarketing 
und Kultur 

06.11.2014 vorberatend 

Stadtrat 11.12.2014 beschließend 

 
Sichtvermerke    

BM EB FB I  

    

 
Beratungsgegenstand 

Anträge zur Umsetzung eines öffentlichen WLAN-Netzes 

 
    
Beschlussvorschlag: 
 
Beratung 
 
 
Sachdarstellung: 
 

Anlagen Die FDP-Fraktion (Antrag vom 15. Mai 2014) und die CDU-Fraktion (Antrag vom 27. August 2014)  
haben Anträge zur kostenlosen Bereitstellung eines WLAN-Netzwerkes in der Innenstadt der Stadt 
Ochtrup gestellt.  
 
Die Verwaltung hat hierzu erste Recherchen angestellt und sich mit der Wirtschaftsförderung des 
Kreises, der WEST mbH, die die Kommunen in diesem Themenbereich unterstützt, ausgetauscht.  
 
Hierbei können folgende Ergebnisse festgehalten werden. Der Aufbau und Betrieb eines derarti-
gen Netzwerks kann nur durch etablierte Telekommunikationsbetreiber erfolgen, da die techni-
schen und rechtlichen Voraussetzungen nur durch einen professionellen Anbieter gewährleistet 
werden können. 
 
Weiterhin bleibt es festzuhalten, dass die Einrichtung (Sender, Zuleitungen Breitband/Strom) des 
Netzwerks einmalige Kosten erzeugt und der Betrieb (Download-/Uploadvolumina, Stromkosten, 
Wartung) ebenfalls fortlaufende Kosten für die Kommune verursachen würde. Konkrete Kosten 
lassen sich ohne genaue Planung nicht seriös eruieren, da hierzu die tatsächliche Flächen-
ausdehnung des Netzwerks und die entsprechenden Zuleitungen für die Funksender (Zu-
gang Breitband) festgelegt werden müssen.  
 
Die Anbieter ermöglichen über eine Startseite des Netzwerks ein vielfältiges Instrument zur Ver-
marktung des Standortes (Veranstaltungen und Werbung, Gutscheine). Hierbei handelt sich um 
Plattformen, die zwar eine teilweise Gegenfinanzierung (Werbeeinahmen) sicherstellen könnten, 
aber einer kontinuierlichen Datenpflege und somit eines Personaleinsatzes bedürfen.  
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Zu Beginn des Projektes muss eine Definition der Zielsetzung erfolgen. Wer soll tatsächlich er-
reicht werden und gibt es einen Mehrwert für den Standort Ochtrup (Bürgerinnen und Bürger, Ein-
wohnerinnen und Einwohner der Innenstadt oder Touristen)? Welche Innenstadtakteure/Investoren 
sollen einbezogen und eventuell finanziell beteiligt werden? Wer kann die Werbeplattform (Ein-
stiegsseite des WLAN-Netzes) pflegen?  
 
Diese Fragestellungen haben einen erheblichen Einfluss auf die technischen und organisatori-
schen Vorgaben für das System und somit auf die Gesamtkosten. 
 
 
Umweltrelevanz: 
 
keine  
 
 
Haushaltsrechtliche Beurteilung: 
 
Im Zuge der Errichtung des Netzwerks würden nicht unerhebliche Kosten auf die Kommune zu-
kommen (Einrichtung, Betrieb, Datenpflege).  
 
 
Generationengerechtigkeit: 
 
keine 
 
  
Im Auftrage: 
 
 
 
Tausewald 
 
 


